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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld : TSV Dachau 65 IV 
Donnerstag, 17.03.2022, 19:30 Uhr

TSV Eintracht Karlsfeld gegen TSV Dachau 65 IV 2:9

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Dachau 65 IV im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim TSV Eintracht Karlsfeld benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Hohmann / Tayrani
beim 7:11, 11:7, 11:8, 4:11, 3:11 gegen Ederer / Wilke. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Das folgende Doppel zwischen Jafari / Bloch und Walter / Heindel endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kapitza / Kratz waren Heiland / Schwaak, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor
hingegen Hoshiar Jafari bei seinem Sieg gegen Michael Walter und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Ederer hatte Winfried Hohmann nur im
ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Michael Bloch gegen Heinz
Wilke. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Shahab Tayrani
über die 1:3-Niederlage gegen Eugen Heindel hinweggetröstet werden musste. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Florian Heiland bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Karlheinz Kratz noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Die siegbringende Taktik fehlte Ernst
Schwaak bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Kapitza ab dem Start. Beim Stand von 1:8 gingen
die Spitzenspieler des TSV Eintracht Karlsfeld und TSV Dachau 65 IV in die Box. Kaum Chancen
ließ indes Hoshiar Jafari beim 11:8, 11:7, 11:5 seinem Gegner Florian Ederer. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte indessen am Nachbartisch Winfried Hohmann bei seiner Pleite gegen Michael
Walter. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Eintracht Karlsfeld nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den ESV München-Freimann IV am 23.03.2022 Punkte zu
holen. Die Mannschaft des TSV Dachau 65 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Eintracht Karlsfeld II am 24.03.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld

Doppel: Hohmann / Tayrani 0:1, Jafari / Bloch 0:1, Heiland / Schwaak 0:1 
Einzel: H. Jafari 2:0, W. Hohmann 0:2, M. Bloch 0:1, S. Tayrani 0:1, F. Heiland 0:1, E. Schwaak 0:1 

 TSV Dachau 65 IV
Doppel: Walter / Heindel 1:0, Ederer / Wilke 1:0, Kapitza / Kratz 1:0 
Einzel: F. Ederer 1:1, M. Walter 1:1, E. Heindel 1:0, H. Wilke 1:0, P. Kapitza 1:0, K. Kratz 1:0


